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Liebe HNA-Nutzer, leider haben in der Vergangenheit vermehrt Unruhe stiftende 
Benutzer die Möglichkeit missbraucht, Artikel zu kommentieren. Insbesondere auch 
zu Zeiten, in denen die Online-Redaktion nicht besetzt ist, um die Kommentare zu 
überprüfen. Daher haben wir uns entschieden, Kommentare künftig nur noch 
nach Überprüfung durch die Redaktion freizugeben. Da die Redaktion nicht rund 
um die Uhr Kommentare überprüfen kann, kann es sich bis zur Veröffentlichung des 
Beitrags etwas hinziehen - insbesondere, wenn diese nach Redaktionsschluss 
abgegeben werden. Wir danken für Ihr Verständnis. Fragen? Bitte mailen Sie uns 
an online@hna.de

Hochbetrieb im Mündener Yachthafen

Teilnehmer der großen Weser-Fulda-Bootstour machen 
Station im Münder Yachthafen
Hann. Münden. Zahlreiche Schaulustige säumten das Ufer, als am späten Himmelfahrtsnachmittag 25 
Motoryachten am Mündener Weserstein vorbeiglitten und die Steganlage des Weser-Yacht-Clubs 
ansteuerten.

Es waren Teilnehmer einer 10-tägigen geführten Bootstour auf Weser und Fulda, von Minden über Hann. 
Münden nach Kassel und zurück. Insgesamt nehmen 43 Boote an der Tour teil, vom hochseetüchtigen 
Kreuzer bis zum leichten Flitzer.

Nicht alle machten von Donnerstag und Freitag Station in der Dreiflüssestadt: Einige tuckerten durch bis 
Kassel. Drei Skipper hatten gar mit Havarien zu kämpfen: Sie kamen in der Weser-Kurve Höhe 
Hilwartshausen zu nahe ans Ufer, liefen mit ihren Booten auf Grund und mussten freigeschleppt werden.

Über die Landschaft des Weserberglandes und die bisherigen Hafenaufenthalte in Hameln, Bodenwerder, 
Höxter und Bad Karlshafen waren die Teilnehmer des Lobes voll, doch hätten sich alle wärmeres Wetter 
gewünscht.

"Sehr schön, aber leider auch sehr kalt", kommentierte selbst ein alter Seebär, der 73-Jährige Emil Hartmann 
aus dem friesischen Saterland, der als Schiffskoch alle Weltmeere gesehen hat. Auch Erwin und Monika 
Martin aus Celle freuten sich immer wieder über die mollig warme Kabine, obwohl sie mit ihrer schweren 
Yacht "Poseidon" schon bis nach Skandinavien geschippert waren und rauhe Stürme erlebt hatten.

"Seit Tagen hab ich dieselben dicken Klamotten an", erzählte Monika Martin "Man kommt aus den 
Wintersachen einfach nicht raus." Organisatoren sind die Motorbootsport-Landesverbände Niedersachsen und 
Hessen, die Bootsführer von den Schönheiten des Oberweser-Reviers überzeugen wollen.

In dieser Flussregion sind sonst eher Wasserwanderer in Kanus und Canadiern sowie Ausflugsdampfer 
unterwegs. Auch für den Mündener Weser-Yacht-Club als Gastgeber an Himmelfahrt und auf der Rückreise 
am Montag ist die Bootestour ein Ereignis. "So einen Betrieb", freute sich Hafenmeister Stefan Vogt, "haben 
wir hier ja auch nicht alle Tage." (asc)
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